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Rudolf Steiner: … Wir (sollen versuchen) dieses Leben … so aufzufassen, daß wir den Göttern wirklich beim 
Tode zurückbringen dasjenige, was sie von uns erwarten. Unser Leben bekommt durch Geisteswissenschaft 
dadurch einen Inhalt. Eine Bedeutung erhält unser Leben mit für die geistige Welt. Wir leben nicht umsonst auf 
dieser Erde. Wir erleben nicht nur für uns, sondern auch für die Götter dasjenige auf der Erde, was erlebt wer-
den muß, damit es auch die Götter haben. Das Leben bekommt eben dadurch einen Sinn, und ohne einen 
solchen Sinn kann ja nicht gelebt werden."                                        (GA 198, 9. 7. 1923, S. 163, Ausgabe 1984)                                                                                                       
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2570. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

12. 12.: Die größte Gasexplosion 
in der Geschichte Österreichs (9) 
 
                Zusammenfassung (1) – Nachtrag zu Schweden: "Der Staat im Schlafzimmer"

1
 auf S. 2/3  

 
- Die gestrige Gasexplosion im österreichischen Baumgarten mit einem Toten und einer 

größerer Anzahl Verletzter wurde in unseren Medien mal so nebenbei erwähnt. Was 
nicht gesagt wurde, daß es sich um die größte Gasexplosion in der Geschichte 
Österreichs handelt. Die österreichischen Medien wiegeln indes sofort ab: es sei kein 

Terroranschlag gewesen. Klar – es gehen ja auch regelmäßig Teile einer Gasstation in 
die Luft, und zwar mit einer solchen Heftigkeit, daß die Flammen (offiziell) noch in ca. 
50 km Entfernung zu sehen waren! Als Ursache für das Inferno wird ein technischer 

Defekt
2 vermutet. Eine Gasleitung unter der Erde ist explodiert.

3
 Andererseits heißt 

es: Nach Angaben des Landesfeuerwehrkommandos Niederösterreich war auf dem 

Areal eine Gasleitung im Freien explodiert.
4
 Toll – ich habe noch nie von einer 

Gasleitung auf einer Gasstation innerhalb Europas gehört, die auf Grund eines 
technischen Defektes explodiert sei.5  

- Bekannt ist aber, daß die Logen-"Brüder" (Freimaurer) sich selbst als Feuersöhne 
bezeichnen, 6  eine starke Affinität zum Feuer haben und regelmäßig okkulte 
Verbrechen sogenannte "Rauch- und Brandopfer" verüben,7 deren Ursachen dann oft 
genug als technische Defekte bezeichnet werden.8  Letztes Beispiel: der Brand im 

                                                 
1 In Artikel 2469 (S. 3) 
2 http://www.muensterlandzeitung.de/Nachrichten/Technischer-Defekt-fuehrte-wohl-zu-Gas-Explosion-
1236371.html 
3 http://www.heute.at/oesterreich/niederoesterreich/story/Explosion-bei-OMV--Kein-Terror-Anschlag-56124386 
(Text unter Bild 2) 
4 https://diepresse.com/home/panorama/oesterreich/5336872/Explosion-in-Gasstation-Baumgarten-fordert-ein-
Todesopfer 
5 Siehe Artikel 2462 (S. 1/2) 
6 Siehe Artikel 1990 (S. 2) 
7 Z.B.: Dresden, Bombardierung 1945: siehe Artikel 370 (S. 6), 430 (S. 3), 515 (S. 2), 528 (S. 1), 655 (S. 1), 
1386 (S. 1), 1909 (S. 1). Großes „Brandopfer“ in Viareggio (Italien) in der Nacht vom 29. auf 30. Juni 2009:  
siehe Artikel 73. „Brandopfer“ auf dem Campingplatz Los Alfaques (Spanien, 1978)?: siehe Artikel 74. 
„Brandopfer“ in Herborn (1987)?: siehe Artikel 79. Der Untergang der Fähre „Dona Paz“ am 20. 12. 1987 – 

ein Mega-„Brandopfer“ mit über 4000 Menschen: siehe Artikel 106/107. Ramstein (Inferno bei der 

Luftfahrtshow, okkultes Verbrechen): siehe Artikel 138-140. Kaprun – das okkulte Verbrechen mit 155 Toten!: 
siehe Artikel 431-441. Rauch in der „Behinderten“-Werkstatt in Titisee-Neustadt: siehe Artikel 1059-1064, 
1074 (S. 2), 1075 (S. 3) und 1379 (S. 1).  
8 Siehe u.a. die letzten beiden okkulten Verbrechen in Anm. 8 
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Londoner Grenfell-Hochhaus am 14. 6. 2017 mit fast 80 Toten.9 Offizielle Brand-
ursache: ein defekter Kühlschrank10.11 

 
 

             Nachtrag  zu Schweden: "Der Staat im Schlafzimmer" in Artikel 2469 (S. 3) 
 
Aus dem mir vorliegenden Text12 hatte ich entnommen, daß vor dem Geschlechtsakt eine 
schriftliche Einverständniserklärung gesetzlich erforderlich sein soll, da für mich … Sex 

ohne Einverständnis der Beteiligten durch Worte oder eindeutige Gesten ohnehin illegal ist 
und eine Nötigung, bzw. Vergewaltigung darstellt. Ein Geschlechtsakt erfolgt ja nicht 
einfach so, gewissermaßen zufällig. Wenn z.B. eine Frau mit k.o.-Tropfen "gefügig" gemacht 
wurde, ist es selbstverständlich eine Vergewaltigung. 
 
Ein Gesetz, das selbstverständliche traditionelle Umgangsformen, die Freiheit und Selbstbe-
stimmung betreffend, "regeln" und ein … mündliche Genehmigung ausreichen soll,13 kann 
meines Erachtens nur obsolet sein. – Wie soll denn eine mündliche Vereinbarung 
nachgewiesen werden? Vor Gericht zählt bekanntlich (fast) nur Schriftliches, vor allen 
Dingen, wenn keine Zeugen zugegen sind. 
 

Nun heißt es: 14 Hunderte von Frauen würden derzeit täglich in sozialen und klassischen 

Medien darüber berichten, wie sie im Schlaf oder im betrunkenen Zustand vergewaltigt 

wurden und deshalb nicht „nein" sagen konnten.  

 
Vielleicht lebe ich ja auf dem Mond, aber ich verstehe nicht ganz, wie man im … im Schlaf 

vergewaltigt werden kann, ohne aufzuwachen und die Möglichkeit zu haben, sich zu 
wehren.15 Selbst, wenn eine Frau sich nicht wegen eines starken Alkoholkonsums wehren 
kann, ist es auf jeden Fall eine Vergewaltigung, selbst wenn der Vergewaltiger (– nach der 
neuen Gesetzeslage –) glaubt, eine … mündliche Genehmigung aus dem Lallen herausgehört 
zu haben. 
 
Weiter heißt es:16 „Oft beschreiben sie auch, dass sie beim Akt zwar völlig gegenwärtig 

waren, aber psychisch <eingefroren> und es ihnen deshalb nicht möglich war <nein> zu 

sagen", schreibt das Blatt. 
Wenn die Frau sich … beim Akt … psychisch <eingefroren> fühlt, dann kann es sich nur 
eine Vergewaltigung handeln. In so einer "Kühlschrank-Atmosphäre" nähert sich kein Mann 
(–ich gehe von der klassischen Konstellation aus –) mit lauteren, hehren Absichten einer 
Frau.  
 
Andererseits – siehe Fall Kachelmann

17
 – sind nicht alle Frauen Engelwesen und man frage 

sich, ob nicht ein gesteuertes Programm dahinter ist, wenn … hunderte Frauen derzeit 

                                                 
9 Siehe Artikel 2392, 2394, 2396, 2398, 2400, 2402, 2404, 2406, 2408, 2410, 2421, 2423. Zusammenfassung: 
Artikel 2424-2426 und 2427 (S. 1/2). Resumée: siehe Artikel 2427 (S. 2/3). 
10 https://de.wikipedia.org/wiki/Grenfell_Tower 
11 Siehe Artikel 2462 (S. 2/3) 
12 https://jungefreiheit.de/politik/ausland/2017/gesetz-sexualpartner-in-schweden-muessen-erlaubnis-erteilen/ 
13 http://www.epochtimes.de/politik/welt/schweden-verschaerft-sexualstrafrecht-kein-sex-mehr-ohne-
genehmigung-a2300030.html 
14 http://www.epochtimes.de/politik/welt/schweden-verschaerft-sexualstrafrecht-kein-sex-mehr-ohne-
genehmigung-a2300030.html 
15 Ich schließe hier den Fall aus, daß für die Frau damit eine lebensbedrohliche Situation verbunden ist. 
16 http://www.epochtimes.de/politik/welt/schweden-verschaerft-sexualstrafrecht-kein-sex-mehr-ohne-
genehmigung-a2300030.html 
17 http://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/chronologie-der-fall-kachelmann-1641661.html 
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täglich in sozialen und klassischen Medien darüber berichten, wie sie im Schlaf oder im 

betrunkenen Zustand vergewaltigt wurden, um über die Sexualverbrechen in Zusammenhang  
mit Multikulti

18 und Migrations-Agenda
19

 hinwegzutäuschen (– "Köln" lässt grüßen!).  
 
2016 startete Schwedens Polizei … eine Anti-Grabsch-Kampagne, bei der an Festivalbesu-

cherinnen Armbändchen, ähnlich wie jetzt in Köln, mit der Aufschrift „nicht belästigen" 

ausgegeben und bei Twitter der Hashtag #tafsainte" (nicht betatschen) verbreitet wurde. 

Nachdem es 2017 dennoch auf dem Bravalla-Festival erneut zu Vergewaltigungen kam, 

wurde es für 2018 abgesagt. 

 

Eine Benennung der Fälle als Migrationsproblem hätte nicht ins Weltbild Schwedens gepaßt, 

dessen politisches Klima seit Ewigkeiten durch die schier übermächtig wirkenden 

Sozialdemokraten geprägt ist. #MeToo war die perfekte Gelegenheit, das hausgemachte 

Problem quasi durch die Hintertür zu lösen. 

 

Der für linke Ideologen Ideal-Tätertyp, „reicher, weißer Mann", „bewies" doch, daß „Rape 

Culture" ein gesamtgesellschaftliches Problem ist, daß auch gesamtgesellschaftlich gelöst 

werden muß. Nun, gesamtgesellschaftlicher geht es kaum. Ob eine auf Knien gestellte 

förmliche Anfrage auf Beischlaf ebenso romantisch ist wie ein Heiratsantrag, sei 

dahingestellt. Viel wichtiger ist der Erhalt der Mutikultiromantik. Zumindest wenn man 

Sozialdemokrat ist.
20

 

 
Ob nun Armbändchen (s.o.), oder das "sexuelle Einverständnis-Gesetz"

21
 – als ob damit eine 

einzige Vergewaltigung, bzw. Nötigung verhindert werden wird! – Wie weltfremd ist das 
denn! Typische intellektuelle Abgehobenheit der linken Ideologen! 
 
Man kann jetzt schon gespannt sein, was dem schwedischen Staat alles einfallen wird, um 
über die Einhaltung des "sexuelle Einverständnis-Gesetz" zu wachen. Kommt dann, wenn die 
… mündliche Genehmigung (– an dieser Stelle möchte ich meine Annahme der schriftlichen 
Genehmigung

22
 korrigieren –) nicht ausreichen wird, der "Sex-Vertrag" mit Datum und 

Unterschrift und als weitere Steigerung (weil Verträge auch verschwinden können) die 
Abgabe der Verträge via Internet an die möglicherweise neu zu schaffende sexuelle-

Einverständnis-Behörde? – Big Brother is watching you.23 
 
Die Grundlage aller Beziehungen ist Vertrauen. Dieses wurde durch das Multikulti- und 
Migrations-Agenda-Programm massiv korrumpiert. Jetzt geht der schwedische Staat daran, 
das Vertrauen innerhalb einer Partnerschaft zu zerstören, um sich dann von staatlicher Seite 
als „vertrauensschaffende Macht“ präsentieren zu können. 
 

 
 
                                                                                                                                                    (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
18 http://www.epochtimes.de/welt/40-jahre-multikulti-in-schweden-300-mehr-gewaltverbrechen-und-1472-mehr-
vergewaltigungen-a2035485.html 
19 Siehe unter Migrations-Agenda http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-personenverzeichnis/  
20 https://jungefreiheit.de/debatte/kommentar/2017/willst-du-mit-mir-schlafen1/ 
21 https://jungefreiheit.de/politik/ausland/2017/gesetz-sexualpartner-in-schweden-muessen-erlaubnis-erteilen/ 
22 Siehe Artikel 2469 (S. 3) 
23 Siehe Artikel 2469 (S. 3) 


